
Kinder- und 
Jugendbeteiligung 

Warum Kinder- und 
Jugendbeteiligung so 
wichtig ist...

!!!

Was denken wir
über unsere
(Schul-)wege?

Was mir auf meinem 
Schulweg gut gefällt...

+

Das ist uns wichtig
vor unserer 
Schule

Was weiter 
entstehen kann – 
Impulse aus dem 
Beteiligungsprozess

Weitere Ideen und 
Vorschläge aus den 
lebhaften Diskussio-
nen

>>>

„Fahrradwege sollten
besser ausgebaut 
werden. Sie enden 
manchmal sehr 
abrupt. Das ist 
wirklich gefährlich.“
Schülerin einer 
weiterführenden Schule

 „

„Wir lieben Kreisel – 
bitte mehr Kreisel!“
Schülerin einer 
weiterführenden Schule

 

„

„Wir wollen mehr 
Spielplätze.“

Schülerin einer Grundschule
 

„

Hört ihr uns 
überhaupt zu?

Was mir vor meiner 
Schule gefällt... 

+

Die Kinder und Ju-
gendlichen waren mit 
Interesse und großem 
Engagement dabei. In 
einigen Schulen hat 
das Format eine 
eigene Dynamik 
entwickelt.

>>>

Kinder- und 
Jugendliche 
schätzen ihre 
Einfluss-
möglichkeiten 
als gering ein

„Das kostet doch viel 
zu viel, wenn alle Fahr-
karten kostenlos sein 
sollen! Das machen 
die Erwachsenen be-
stimmt nicht!“ 

Schüler einer Grundschule 

„

„Und macht die Stadt 
das dann wirklich?“

Schülerin einer Grundschule
 

„

„Die Kinder in meiner 
Klasse haben 
große Zweifel geäu-
ßert, ob die von ihnen 
gewünschten Maß-
nahmen umgesetzt 
werden.“ 

Lehrkraft einer weiterführenden
Schule„

„Die Kinder haben so vie-
le Ideen für die Straße vor 
ihrer Schule. Sie könnten 
und sollten für die konkre-
te Gestaltung einbezogen 
werden. Es sind wirklich 
realistische Einschätzun-
gen mit guten Lösungsan-
sätzen!“ 

Lehrkraft einer Grundschule

 „
Werden junge 
Frankfurter*in-
nen wirklich 
wahrgenom-
men?

Wo liegen ihre 
Beteiligungs-
möglichkeiten 
in Frankfurt?

Welche Unter-
stützung 
erfahren sie?

Helft dabei, dass 
unsere Interessen be-
rücksichtigt werden.

!!!


